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Siegessäule eine halbe Stunde lang für Besucher gesperrt
Berlin - Die Polizei hat am Ostermontag gegen 13 Uhr für eine halbe Stunde den
Zugang zur Siegessäule gesperrt. Grund: Mieter des Wohnhauses Yorckstraße
59 versuchten, ein Transparent an dem Berliner Wahrzeichen anzubringen.
Die Polizei beendete um 13.30 die ungenehmigte Aktion und entfernte das
Transparent. Zirka 60 Mieter sowie Sympathisanten beteiligten sich an der
Aktion. Seit Wochen protestieren Mitglieder des alternativen Wohnprojekts
"Yorck 59" gegen die drohende Zwangsräumung. Der neue Eigentümer hatte
bereits im vergangenen Dezember einen Räumungstitel bei Gericht erwirkt.
Seither versuchen die Mieter, die Räumung zu verhindern. plet
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